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1 Reci ta t iu .  
frohlocke, Vaterland! — Erfüllt 
Ift nun die fchönfte deiner Hoffnungen! 
Frohlocke laut und fühle tief dein Glück! 
Was du mit heifser Sehnfucht lang und oft 
Vom Himmel dir erfleliteft, 
Hat nun der gute Menfchenvater, 
Dich segnend, dir geschenkt; 
Schon lallt, in der Erhabnen Mutter Armen, 
Für dich empor gen Himmel, 
Der holde, theure Fürftenfohn, 
Der einft dein hochbeglücktes Volk 
Mit sanftem Zepter weidet! 
Ar i e. 
I I I  Seht! mit Ihm kömmt Freud' und Segen 
Ueber Volk und Land: 
Liebe führt auf Blumenwegen 
Ihn an sanfter Hand; 
Liebe, die mit goldnen Fefleln 
Treues Volk und gute Fürften 
Schlinget in Ein Band. 
Reci ta t lv .  
Auch hier in diesem Mufentempel 
Erfchallet beut, Du tbeures, holdes Kind, 
Dir froher Herzen Lobgefang; 
Und treuer Liebe Thränen rollen 
Dem hohen Fürften, Deinem Vater, Dir 
Und Dorotheen, von entzückten Augen. 
Sey fpät auch diefes Mufenhtzes 
Wohlthätiger Erhalter, Schutz und Freund! -
Sey dem Erhabnen Vater gleich an Geilt, 
An Grofsmuth, Herz und Menfchenhuld, 
Der Mufe jeder Wißenfchaft geneigt, 
Und Ihrer Feyerhymnen werth, gleich Ihm. 
Ach! fern von uns fleht Er 
Die ]ubel untrer Herzen nicht, 
Nicht untrer Liebe treue Zähren! 
Arie. 
Lenzeskinder, holde Welte, 
Tragt Ihm auf betbauten Flügeln 
Unfers Dankes Weihrauch zu! 
h 
Sieh! in Haynen und auf Hügeln, 
Zier der Menfchheit und der Mufen, 
Vater, — Deines Volkes Fcfbe; 
Denn Deines Volkes Luft bift Du? 
Chor. 
Heil Dir und Ruhm und Segen Dir, 
O! Prinz, vom Hu..me! uns gegeben ! 
Heut kränzen Hofen unfer Haar: 
Ein Freudentag, wie diefer war, 
Sey einft Dein ganzes, fchünes Leben! 
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